
Landesamt 
für Datenverarbeitung 
und Statistik 
Nordrhein -Westfalen 

Statistische 
Berichte LDS-Bestell-Nr_ G 45 3 8200 

(Kennziffer * G IV 4 - j/82) 

Struktur der Unternehmen des Gastgewerbes 

in Nordrhein-Westfalen 

Ergebnisse der Erhebung für das 

Geschäftsjah r 1982 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen (LOS) 
Postfach 11 OS, Mauerstraße 51, 4000 Oüsseldorf 1, Telefon (0211) 449 71 

Erschienen im September 1984 

Statistische Berichte mit • vor der (bundeseinheiti,chen) Kennziffer enthalten An­
gaben, die alle statistischen LandesbehörClen für ihren Bereich veröffentlichen. 
Preis dieser Ausgabe 2,00 DM zuzüglich Versandkosten. Nachdruck, auch im Auszug, 
nur mit Quellenangabe gestattet. 



Inhalt 

Seite 

Vorbemerkungen .................. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

Tabellenteil 

,. Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltssumme 

im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 

2. Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltssumme 
im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 

3. Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltssumme 
im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 

4. Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse 
aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen 
im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 10 

5. Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse 
aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen 
im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 12 

6. Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse 
aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen 
im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen . . . . . . . . . . . . . . . .. 14 

7. Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Bruttolohn- und Gehaltssumme, Investitionen, 

Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen sowie Verkaufserlöse aus dem Abgang von 
Sachanlagen im Gastgewerbe 1982 nach Wirtschaftszweigen und Rechtsformen ................. 16 

8. Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Bruttolohn- und Gehaltssumme. Investitionen, 
Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen sowie Verkaufserlöse aus dem Abgang 
von Sachanlagen im Gastgewerbe 1981/1982 nach Wirtschaftszweigen .......... . . . . . . . . . . . .. 18 

Zeichenerklärungen 

(nach DIN 55 301) 

o weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden (genau null) 
Zahlenwert geheimzuhalten oder Nachweis wegen 
zu geringer Repräsentation in der Stichprobe nicht 
möglich 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 



3 

Vorbemerkungen 

Rechtliche Grundlage der Gastgewerbestatistik ist das Gesetz über die Statistiken im Handel und Gastgewerbe 
(Handelsstatistikgesetz) vom 10.11.1978 (BGB!. I S. 1733). Danach werden monatliche und jährliche Erhebun­

gen auf repräsentativer Basis durchgeführt, wobei als Auswahlgrundlage die Ergebnisse der Handels- und Gast­
stättenzählung 1979 dienten. 

Der vorliegende Statistische Bericht enthält die wichtigsten Ergebnisse der Erhebung für das Geschäftsjahr 1982. 
Die Angaben stellen hochgerechnete Ergebnisse für Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen dar einschließ­

lich deren Zweigniederlassungen in anderen Bundesländern. Entsprechend sind in Nordrhein-Westfalen ansässige 

Arbeitsstätten des Gastgewerbes, deren Unternehmenssitz sich in anderen Bundesländern befindet, nicht berück­

sichtigt. Im Gegensatz dazu erfolgt bei den monatlichen Erhebungen im Falle von Unternehmen mit Arbeits­
stätten in mehreren Bundesländern (H Mehrländerunternehmen H

) ein Austausch der Daten unter den beteiligten 

statistischen Landesämtern. Die Ergebnisse der Monats- wie der Jahreserhebungen beziehen sich auf Unternehmen 

mit einem Jahresumsatz von 50000 und mehr DM. 

Der wirtschaftlichen Gliederung der Ergebnisse liegt die Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, zu­

grunde. Die Neuausgabe ist an die Stelle der Fassung von 1970 getreten und enthält eine Reihe von zum Teil 

wesentlichen Änderungen. 
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I 
I 
I 

NUMMER I 
DER I 
SYSr"'-1 
MATiK I 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

1) I 

I 
I 
I 

711 11 P.OTElS 

711 13 GASTHOEFE 

711 15 PENSIONEN 

711 17 HOTELS GARNIS 

711 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

711 91 ERHOLUNGS- U.FERIENHEIME 

711 97 CAMPINGPLAETZE 

711 SQNST.BEHERSERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USW1 

711 BEHERBERGUNGSGEWERBE 

713 11 SPEISEWIRTSCHAFTEN 

713 15IMBISSHALLEN 

713 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IM8!S5HALLEN 

713 91 SCHANKWIRTSCHAFTEN 

713 93 BARS, TANZLOKALE U. AE 

713 95 CAFES 

713 96 EISDIELEN 

713 97 TRINKHALLEN 

713 

713 

715 

71 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEH 
(OH. KANTINEN USW) 

GASTSTAETTENGEWERBE 

KANTINEN 

GASTGEWERBE 

1. UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG 
NACH WIRT 

I I BESCHAEFTIGTE I UMSATZ (DAVON AUS) 

I 1-------------------------------------------------------------------------------------
I I I UND ZWAR I I GAST GEWERBE I BAEK-
I UNTER- I INS- 1-------------------1 I I KERfl 
I NEHMEN I GESAMT I TEltZEIT- I ARBEIT-I I I DARUNTER EINZEL-I UND/ 
I I IBESCHAEFT.I NEHMER I INS- Izu- I---------------------IHANDEL I ODER 
I I I 211 I GESAMT ISAMMEN ISEHER- I VERPFLEGUNG I I KON-
1---------------------------------------1 I IBERGUNGI EINSCHt. I I DITO-
I AM 31.12.1982 I I I I GETRAENKE I I RE! 
1------------------------------------------------------------------------------------------------
I ANZAHL I 100 I MILL. DM I PROZENT 

708 193 52 170 

672 80 37 58 

316 14 

634 32 12 25 

4 331 320 104 261 

4 409 324 106 264 

6 565 364 137 281 

362 95 46 67 

8 927 460 183 348 

13 574 410 205 lSl 

120 78 46 63 

583 54 15 47 

950 31 18 

460 11 

16 708 583 271 385 

25 635 043 454 733 

735 60 24 53 

30 779 I 428 583 1 050 

291 

493 

71 

248 

102 

133 

479 

607 

3 086 

501 

413 

242 

183 

143 

481 

6 567 

426 

9 126 

99,1 

99,4 

100 

99,0 

99.0 

99 / 5 

99,4 

99,5 

99,5 

100 

90,5 

99,2 

99,1 

98,9 

99,2 

99,1 

37,9 

17,0 

29,4 

76,2 

37,2 

37,7 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

8,8 

58,4 

81,4 

69,6 

59,9 

59,5 

100,0 

99,9 

99,8 

100,0 

100 

100,0 

100 

9'9,8 

99 ,9 

100,0 

90 , 4 

711 

0,0 0,3 

0,8 0,1 

0,2 0,2 

0,2 0,2 

713 

0,1 0,1 

0,2 

0,1 0,1 

0,2 0,1 

0,9 8,1 

0,9 

0,2 0,7 

0,2 0,4 

715 

0,4 0,0 

0,2 0,3 

*lNVR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-IISYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-21AUS oeR MOHATSERHEBUHG.-
310HNE AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



SOWIE BRUTTOlOKN- UND GEHALTSUHME IM GASTGEWERBE 1982 5 
SCHAFTSZWEIGEN *) 

1 MATERIAL- UND 1 1 ROHERHAG 1 I 
---------------1 1 WARENBESTAND 1 1------------------1 1 

I I 1-------------------1 1 1 1 I 
! ! I ! I 1 ANTEIL 1 

FLEI- IANDEREl'lI WAREN- I JAHRES- I WAREN- I 1 AM I IDER 
SCHEREIITAETIG-I BEWEGE I I EINSATZ I INS- I UMSATZI 11'15- WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG ISYSTE-

I KEITEN I 3) 1 ANFANG 1 ENDE I I GESAMT 1 INS- I GESAMT 1 MATIK 
I I I 1 1 1 , GESAMT' 1 I) 

1 , 1 , 1 , 1 I I 1 1 
------------------------------------------------------------------------------------------------1 , 

I HIlt. DM IPROZENTI MILL.Dl'I I PROZENT I 1 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

0,0 1,0 325 32 31 327 963 74,6 302 31,4 HOTELS 711 11 

0,0 18l 13 14 180 313 63,S 77 24,5 GASTfIOEFE 711 13 

0,6 22 2 22 49 69,1 11 21,7 PENSIONEN 711 15 

41 5 4 43 205 82)8 40 19)6 HOTELS GARIHS 711 17 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 
0,0 0,7 568 51 50 572 531 72,8 430 28,1 PENSIONEN, HOTELS GARMIS 

ERHOLUHGS- U. FERIENHEIME 711 91 

CAHPINGPLAETZE 711 97 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 
(OH. 1I0HNHEIME USW) 

0,0 0,6 578 52 50 582 551 72,7 435 28,1 SEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

GASTSTAETTENSEWERBE 

0,2 0,1 8n 66 61 877 602 64,6 429 26;8 SPEISEWIRTSCHAFTEN 713 11 

0,4 0,0 275 II 10 276 331 54,6 66 20,0 IMBISSHALLEN 713 15 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 
0,2 0,1 147 77 12 153 933 62.6 495 25,6 IMBISSHALLEN 

0,0 0,1 940 54 55 940 562 62,4 262 16,8 SCHANKWIRTSCHAFTEN 713 91 

78 e e 78 334 81,0 75 22,4 BARS, TANZLOKALE U. AE 713 93 

0,5 ee 10 85 157 64 1 9 63 40,3 CAFES 713 95 

0,8 47 3 49 134 73 ,1 20 14,6 EISDIELEN 713 96 

106 4 4 106 36 25,4 4 12,3 TRINKHALLEN 713 97 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 
0,0 0,2 260 76 80 258 223 63,'9 425 19,1 (OH. KANTINEN USW) 

0,1 0,1 407 153 152 411 4 156 63,3 920 22,1 GASTSTAETTENGEWERBE 713 

KANTINEN 

0,4 243 13 12 244 182 42,7 90 49,5 KANTINEN 715 

0,1 0,3 3 229 218 215 3 237 5 ee9 64,5 1 445 24,5 GASTSEWERBE 71 



2. UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, ROHERTRAG 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
I BESCHAEFTIGTE 1 UMSATZ (DAVON AUS) 

1-------------------------------------------------------------------------------------
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I 1 I GASTGEWERBE I BAEK-

NUMMER I UNTER- I INS- I I I KERE1 
DER I NEHMEN 1 GESAMT I TEILZEIT- I I I DARUNTER EINZEL-I UNO/ 
sYSr::-1 I I BESCHAEFT. I 1NS- IZU- I HANDEL I ODER 
MATI" I UMSATZ I I 2) I GESAMT ISAMMEN IBEHER- I VERPFLEGUNG I KON-

III I IBERGUNGI EINseHL. I OITO-
I VON .•. BIS UNTER ... DM I AM 31.12.1982 I I 1 GETRAENKE 1 REl 
I 1------------------------------------------------------------------------------------------------
I I ANZAHL I 100 I MILL. DM I PROZENT 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------------

711 

711 1 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

50 000 - 100 000 356 7 1 3 24 98,2 57,2 
100 000 500 000 985 129 63 88 748 '9,6 32,9 65,6 0,3 0,1 
500 000 - 1 MlLL. 682 67 24 58 461 99 ,9 39 1 6 58,7 

1 MILL. UND MEHR 268 115 16 111 862 39,S 55,7 0,2 0,4 
NEUGRUENDUNGEN 40 2 1 1 7 100 49,9 50,1 

ZUSAMMEN 4 331 320 104 261 102 99 1 0 37,2 59,9 0,2 0,2 

711 9 SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USW) 

100 000 - 500 000 
500 000 1 MILL. 
1 MlLL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

711 BEHERBERGUNG5SEWERBE 

50 000 100 000 356 7 1 3 24 98,2 40,1 511'2 

100 000 500 000 043 130 63 89 761 99,6 33,6 65,0 0,3 0,1 
500 000 1 IHLL. 696 69 24 59 469 99,9 40,0 58,2 
1 MILL. UND MEHR 274 116 16 112 871 98,0 39,8 55,5 0,2 
NEUGRUENDUNGEN 40 2 I 1 7 100 49,9 50,1 

ZUSAMMEN 4 409 324 106 264 133 99,0 37,7 59,5 0,2 0,2 

713 

713 1 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IHBISSHALLEN 

SO 000 100 000 1 191 21 6 7 94 99,3 100 
100 000 - 500 000 6 179 231 111 152 499 99,6 0,0 99,9 0,1 
500 000 - 1 MILL. 922 94 41 82 627 99 ,8 0,0 99,9 0,1 
1 MILL. UNO MEHR 344 104 22 100 821 99,0 99,8 0,2 0,2 
NEUGRUENDUNGEN 290 9 3 6 45 99,6 100 

ZUSAMMEN 8 9Z7 460 183 348 086 99,5 0,0 99,9 0,1 0,1 

713 9 SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 
(OH. KANTINEN USW) 

50 000 100 000 3 631 70 22 28 279 99,9 100,0 
100 000 500 000 12 262 394 196 248 2 441 99,4 99 ,8 0,2 0,3 
500 000 1 I'IILL. 589 58 3. 50 386 97,3 100,0 1,4 
1 MILL. UNO MEHR 185 S9 19 57 363 96,7 0,0 99,9 0,4 2,7 
NEUGRUENDUNGEN 3 2 2 12 100 100 

ZUSAMMEN 16 708 583 271 385 3 481 98,9 0,0 n,8 0,2 0,7 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

50 000 - 100 000 4 823 91 28 35 373 99,8 100,0 
100 000 - 500 000 18 625 307 400 941 99,5 0,0 99,8 0,2 0,2 
500 000 I MILL. 1 512 152 74 132 013 98,9 0,0 99,9 0,2 0,6 
1 MILL. UND MEHR 530 164 40 157 184 98,3 0,0 99 ,8 0,2 0,9 
NEUGRUENDUNGEN 330 12 5 8 57 99,7 100 

ZUSAMMEN 25 635 043 454 733 567 99 ,2 0,0 99 , 9 0,2 0,4 

715 

715 KANTINEN 

50 000 - 100 000 182 3 1 1 14 100 100 
100 000 - 500 000 17 10 13 105 99;,6 100,0 0,4 
500 OCO 1 MILL. 64 6 1 5 47 100 100 
1 /'IILL. IJND MEHR 65 35 12 34 259 98 1 8 100,0 0,6 0,0 

ZUSAMMEN 735 60 53 426 (19)2 100 1 0 0,4 0,0 

71 GASTGEWERBE 

SO 000 - 100 000 5 361 101 30 39 411 99,7 2,3 97,5 
100 000 500 000 21 909 773 380 503 4 807 99,5 5,3 94,3 0,2 0,2 
500 000 1 KILL. 2 272 226 99 196 1 529 99,2 12,4 87,0 0,1 0,4 
1 MILL. UND MEHR 868 314 68 303 2 314 98,2 14,' 83,2 0,3 0,6 
NEUGRUENOUNGEN 370 14 6 10 64 99,7 5,8 94,2 

INSGESAMT 30 779 426 583 050 126 99,1 8,8 90,4 0,2 0,3 

*lNUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-IlSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS OER MONATSERHEBUNG.-
3l0HNE AUFWENDUNGEN FIJER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME 1M GASTGEWERBE 1982 
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *l 

I I MATERIAl- UND BRUTTOLOHN- UNO I I 
---------------1 I WARENBESTAND I GEHALTSUMME I I 

I I 1-------------------1 ------------------1 WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I 
I I I I ANTEIL I I INUMMER 

FlEI- IANDERENI WAREN- I JAHRES- I WAREN- AM I I ANTEIL 10ER 
5CHEREIITAETIS-1 aeZUESE I I EINSATZ INS- UMSATZ I INS- I AM ISYSTE-

I KElTEN I 31 I ANFANG ENDE I GESAMT INS- I GESAMT I RDH- UMSATZ I MATIK 
I I I I GESAMT I I I 1) 

I I I I I I VON •.. BIS UNTER ... DM I 
I 
I 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8EHERBERGUNGSGEWERBE 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 1 
PENSIONEN, HOTELS GARHIS 

1,8 7 1 1 8 17 67,8 2 11,1 SO 000 - 100 000 
0,0 238 19 19 238 509 66 t 1 101 19 .. 9 100 000 - 500 000 
0,1 137 10 11 137 324 70,2 88 27,3 500 000 1 MILL-

0,0 1,5 184 20 19 186 676 78,4 236 35,0 1 MILL. UND MEHR 
2 0 0 2 5 73,1 1 25,6 NEUGRUEHDUNGEN 

0,0 0,7 568 51 50 572 531 72,8 430 28,1 ZUSAMMEN 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USWI 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

1,8 7 1 1 8 17 67,8 2 11,1 so 000 - 100 000 
0,0 242 20 19 243 518 68,0 102 19,7 100 000 - 500 000 
0,1 141 11 11 141 328 70,0 '90 27,5 500 000 1 MILL. 

0,0 1,5 186 20 19 188 683 78,4 240 35,1 1 MILL. UND MEHR 
2 0 0 2 5 73,1 1 25,6 NEUGRUENDUHGEN 

0,0 0,6 578 52 50 582 551 72 ,7 435 28,1 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 1 
IMBISSHALLEN 

0,7 39 2 40 54 57,2 6 11,1 50 000 lClO 000 
0,2 0,1 580 32 32 581 919 61,3 15:; 16,1 100 000 500 GOO 

0,0 231 15 14 232 395 63,0 126 32,0 500 000 - 1 MILL. 
0,5 0,1 280 '<7 23 284 531 65,4 202 37,6 1 MILL • UND MEHR 

0,4 16 1 1 16 29 64,8 8 26,9 NEUGRUENDUNGEN 
0,2 0,1 147 77 72 153 933 62,6 495 25,6 ZUSAMMEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 9 
(QH. KANTINEN USWI 

0,1 109 6 7 109 170 60,9 25 14,5 50 000 - 100 OGO 
0,1 907 52 53 909 533 62,8 240 15,6 100 000 500 000 
0,8 131 7 8 130 255 66,3 61 23,7 500 000 - 1 MILL. 

0,1 0,1 111 8 12 108 256 70,4 98 36,S 1 MILL. UND MEHR 
3 0 0 3 9 76,7 2 17,1 NEUGRUENDUNGEN 

0,0 0,2 260 76 80 258 223 63,9 425 19,1 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 713 

0,2 148 10 9 149 224 60,0 31 13,7 50 000 - 100 000 
0,1 0,1 487 84 84 489 451 62,2 393 16,0 100 000 - 500 000 

0,3 362 22 22 362 651 64,2 187 28,7 500 000 1 MILL. 
0,4 0,1 391 36 34 392 792 66 j 9 300 37 ,9 1 MILL. UND MEHR 

0,3 19 1 1 19 38 67,3 9 24,6 NEUGRUENDUNGEN 
0,1 0,1 407 153 152 411 156 63,3 920 22,1 ZUSAMMEN 

KANTINEN 

KANTINEN 715 

9 2 2 9 5 33,1 1 22,5 50 000 - 100 000 
60 3 3 61 44 42,2 14 32;3 100 000 - 500 000 
27 1 1 27 20 42,4 6 41,9 500 000 - 1 MILl. 

0,6 146 7 7 146 113 43,5 66 58,6 1 HILL. UNO MEHR 
0,4 243 13 12 244 162 42,7 90 49,5 ZUSAMMEN 

GASTGEWERBE 71 

0,3 165 13 11 166 245 59,5 33 13 ,7 50 000 - 100 OGO 
0,1 0,1 790 107 106 1 793 014 62,7 509 16,9 100 GOO 500 000 

0,3 530 34 35 530 999 65,3 285 28,6 500 000 - 1 MILL. 
0,2 0,7 723 63 61 727 586 66,6 606 38 / 2 1 MILL. UND MEHR 

0,3 21 I 1 21 44 67,9 11 24,7 NEUGRUENDUNGEN 
0,1 0,3 229 218 215 237 5 889 64,5 445 24,5 INSGESAMT 



8 3. UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, IIARENEINSATZ, ROHERTRAG 
NACH IIIRTSCHAFTSZWEIGEN UND 

1 1 BESCHAEFTIGTE ! UMSATZ (DAVON AUS) 
! 1-------------------------------------------------------------------------------------
1 WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1 1 1 SASTGEWERBE 1 I BAEK-

NUMMER 1 UNTER- 1 INS- 1 1-----------------------------1 1 KEREI 
DER 1 NEHMEN ! GESAMT 1 TEIlZElT- 1 1 I DARUNTER IEINZEL-! UND/ 

1 I BESCHAEFT. I INS- IZU- 1---------------------IHANDEl 1 ODER 
MATB. I UNTERNEHMEN KIT I I l) 1 GESAMT ISAMHEN IBEHER- 1 VERPFLEGUNG 1 1 KON-

ul 1 IBERGUNGI EINseHL. I 1 DlTO-
I BIS •.. BESCHAEFTIGTEN I AM 31.12.1962 I I 1 I GETRAENKE 1 I REI 1 1------------------------------------------------------------------------------------------------
I 1 ANZAHL I 100 I MILL. DM I PROZENT 

711 

711 1 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARHIS 

1 - Z 112 19 4 8 141 99,7 33,8 64,8 0,3 
3 5 627 64 27 41 455 99,3 35,8 63,4 0,5 0,2 
6 - 9 939 68 34 53 405 99,9 36,8 60,9 

10 UND MEHR 652 169 40 159 101 98,4 38,4 57,4 0,1 0,3 
ZUSAMMEN 4 331 320 104 261 102 99,0 37,2 59,9 0,2 0,2 

711 9 SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USW) 

1 - 2 
3 - 5 
6 - 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

711 BEHERBERGUHGSGEWERBE 

1 - 2 154 20 4 8 150 99,7 35,4 63,0 0,3 
3 5 643 65 26 42 461 99,3 36,2 62,9 0,5 0,2 
6 9 948 68 34 53 410 99,9 37,1 60,7 

10 UND MEHR 663 170 41 161 113 98,4 38,8 57,1 0,1 0,3 
ZUSAMMEN 4 409 324 106 264 133 H,O 37,7 59,5 0,2 0,2 

713 

713 1 SPEISEHIRTSCHAFTEN, 
HI8ISSHAUEN 

I - 2 3 255 54 11 18 463 99,6 100 0,2 
3 5 3 359 123 56 77 648 99 ,4 0, ° 99,9 0,1 
6 - 9 1 482 110 57 90 607 100,0 0,0 99,9 0,0 

10 UND MEHR 832 174 59 162 I 149 99,3 0,0 99 ,8 0,1 0,1 
ZUSAMMEN 6 927 460 183 348 3 086 99,5 0,0 99,9 0,1 0,1 

713 9 SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 
(OH. KANTINEN USW) 

1 - 2 8 672 141 36 44 150 99,9 99 ,8 0,1 
3 - 5 5 793 207 112 136 187 99,4 99 ,6 0,3 0,2 
6 9 1 594 108 57 66 549 99,2 99 ,9 0,3 0,3 

10 UND MEHR 650 126 66 120 594 95,9 0,0 99,9 0,5 2,9 
ZUSAMMEN 16 708 583 271 385 3 481 98,9 0,0 99 ,8 0,2 0,7 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

1 - 2 11 926 195 47 61 633 99,S 99 t 9 0,1 0,1 
3 5 9 151 329 166 213 2 035 99 ,4 0,0 99,8 0,2 0,2 
6 - 9 3 076 217 114 176 1 156 99,6 0,0 99,9 0,2 0,1 

10 UND MEHR 1 462 302 125 262 1 743 98 I 1 0,0 99 ,8 0,3 1,1 
ZUSAMMEN 25 635 043 454 733 6 567 99,2 0,0 99 ,9 0,2 0,4 

7lS 

715 KANTINEN 

1 - 2 209 3 0 1 24 IOD 100 
3 - 5 341 13 8 10 81 '9 1),5 99,9 0,5 
6 9 101 7 3 6 46 100 100 

10 UND MEHR 85 37 12 37 272 98,8 100,0 0,6 0,0 
ZUSAMMEN 735 60 24 53 426 99,2 100 , 0 0,4 0,0 

71 GASTGEWER8E 

1 2 13 290 218 51 70 807 99,8 2,9 96,8 0,1 0,1 
3 5 11 135 408 203 265 577 99,4 6,5 93,3 0,2 0,2 
6 - 9 4 124 292 151 235 614 99,7 9,5 89 ,9 0,1 0,1 

10 UND MEHR 2 230 510 178 480 129 98 / 3 13 J 8 64,6 0,2 0,7 
INSGESAMT 30 7H 428 583 050 126 99,1 8,8 90,4 0,2 0,3 

*lNUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-llSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGASE 1979.-2lAUS DER MONATSERHEBUNG. 
;)OHNE AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



SOWIE BRUTTOLOHN- GEHALTSUHHE IM SASTGEWERBE 1982 9 
BESCHAEFTISTEHSROESSENKlASSEN MI 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 MATERIAL- UND I ROHERTRAG 1 BRUTTOlOHN- UND 1 

---------------1 WARENBESTAND 1------------------1 GEHALTSUMME 1 
I I I I I WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I 
I I I I ANTEIL 1 1 NUMMER 

FLEI- IANDERENI WAREN- JAHRES- WAREN- 1 1 AM 1 ANTEIL IDER 
SCHEREIITAETIG-I BEZUEGE EINSATZ 1 I1<5- 1 UMSATZ 1 INS- AM 1 SYSTE-

I KEITEN I 3) ANFANG ENDE 1 GESAMT I INS- I GESAMT ROH- UNTERNEHMEN MIT 1 MAH): 
I ! I I GESAMT! I 1) 

! ! 1 I I BIS •.. BESCHAEFTIGTEN I 
1 

MILL. DM I PROZENT! MIU.DM IPROZENTI I 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 1 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

45 5 4 46 95 67,3 8 a,9 1 - 2 
0,1 138 11 12 138 318 69 ,6 50 15,9 3 - 5 
0,1 123 9 9 123 282 69,5 73 26,0 6 9 

0,0 1,2 262 26 25 264 836 76,0 297 35,6 10 UND MEHR 
0,0 0,7 568 51 50 572 531 72,8 430 28,1 ZUSAI1MEN 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USWl 

1 - 2 
3 - 5 
6 - 9 

10 UND MEKR 
ZUSAMMEN 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

49 5 4 51 99 66,2 9 8,9 1 - 2 
0,1 139 11 12 138 322 70,0 51 15 ,7 3 - 5 
0,1 125 9 9 126 284 69,3 74 26,1 6 - 9 

0,0 1,2 265 27 26 268 846 76,0 301 35,6 10 UND MEHR 
0,0 0,6 578 52 50 582 551 72,1 435 28,1 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 1 
IMBISSHALLEN 

0,2 189 12 11 189 293 18 6,1 1 - 2 
0,3 0,3 331 18 17 331 517 61 J 0 85 16,4 3 5 

223 13 12 223 383 63,2 107 27,9 6 9 
0,4 0,1 405 35 31 409 740 64,4 285 38 j 6 10 UND MEHR 
0,2 0,1 147 77 72 153 B3 62,6 495 25,6 ZUSAMKEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEH 713 9 
(OH. KANTINEN USWl 

0,0 463 26 26 463 687 59,7 45 6,6 1 - 2 
0,1 439 25 25 440 747 63,0 138 18,4 3 - 5 

0,2 183 12 12 182 367 66,8 89 24,2 5 - 9 
0,1 0,6 176 14 17 173 422 71 ,0 153 36,4 10 UND MEHR 
0,0 0,2 260 76 80 258 223 63,9 425 19,1 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 713 

0,1 0,0 652 38 38 653 960 60,0 63 6,4 1 - 2 
0,1 0,2 769 42 43 771 265 62,1 223 11

1
6 3 - 5 

0,1 405 24 24 406 750 64,9 196 26,1 6 - 9 
0,3 0,2 581 49 48 582 1 161 66,6 439 37 1 8 10 UND MEHR 
0,1 0,1 407 153 152 411 4 156 63,3 920 22,1 ZUSAMMEN 

KANTINEN 

KANTINEN 715 

17 2 2 17 7 Z9,5 1 17,6 1 
46 2 2 46 35 43,2 10 27,9 3 -
27 1 1 l7 21 43,1 8 39,0 6 -

0,6 153 8 7 153 119 43,8 71 59,7 10 UND MEHR 
0,4 243 13 12 244 182 42,7 90 4'7,5 ZUSAf'\MEN 

GASTGEWERBE 71 

0,1 0,0 718 45 44 720 1 086 60,1 73 6,7 1 - 2 
0,1 0,2 954 56 57 955 1 622 62)9 283 17,5 3 - 5 

0,1 558 34 34 559 1 055 65,4 278 26,3 6 - 9 
0,2 0,6 999 83 81 003 2 126 66,0 811 38,2 10 UND MEHR 
0,1 0,3 229 218 215 237 5 889 64,5 445 24,5 INSGESAMT 
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1 
1 

1 
NUHMERI 

DER 1 
SYSr--1 
HATH 1 

III 
1 
1 

711 

711 

711 

711 

711 

711 

711 

711 

711 

713 

713 

713 

713 

713 

713 

713 

713 

713 

713 

715 

71 

11 

13 

15 

17 

91 

97 

11 

15 

91 

93 

95 

96 

97 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

HOTELS 

GASTHOEFE 

PENSIONEN 

HOTELS GARNIS 

HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

ERHOLIJNGS- U.FERIENHEIME 

CAMP INGPlAETZE 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USWl 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN 

IMBISSHALLEN 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IMBISSHAllEN 

SCHANKWIRTSCHAFTEN 

BARS, TANZLOKALE U. AE 

CAFES 

EISDIELEN 

TRINKHALLEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 
[OH. KANTINEN USW) 

GASTSTAETTENGEWERBE 

KANTINEN 

GASTGEWERBE 

UNTERNEHMEN MIT 

4.BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER 

NACH WIRT 

1 1 1 1 BRUTTO 
1 1 1 1---------------------------------------------
1 UNTERNEHMEN 1 I 1 I 1 FAHRZEUGE, 
1 MIT 1 BESCHAEFTIGTEI UMSATZ 1 BEBAUTE 1 GRUNDSTUECKE 1 EINRICHTUNGS-
1 INVESTITIONENI 1 GRUNDSTUECKE lOHNE 1 GEGENSTAENDE, 
1 1 I UND I EIGENE I MASCHINEN, 
I 1 SAUTEN I BAUTEN 1 GERAETE 
I AM 31.12. 1962 1 1 1 UND DGl. 
1------------------------------------------------------------------------------------------
1 ANZAHL 1 100 1 MILL. DH 

711 

883 133 892 44 30 

822 48 319 4 15 

219 10 53 

407 21 167 23 10 

331 213 430 7Z 3 56 

409 217 461 57 

713 

063 207 442 15 55 

841 48 322 

3 904 255 764 18 67 

4 292 163 973 15 45 

487 37 194 

267 34 157 7 

207 12 53 

101 36 

354 249 413 16 72 

258 504 177 34 3 139 

715 

147 24 125 

11 614 745 4 763 114 5 199 

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-llSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979. 



INVESTITIONEN 4) 11 

UNO VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN 
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GASTGEWERBE 1982 
SCHAFTSZWEIGEN 

ANLAGE INVESTITIONEN I 
VERKAUFS- AUFWENDUNGEN I 

AUSSEROEI1 ERLOESE FUER I 
JE JE NICHT AUS DEM GEMIETETE !HUMMER 

INSGESAMT BESCHAEF- 1 000 DM AK Tl VI ERTE ABGANG VON ODER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG IDER 
TIGTEN UMSATZ WIRTSCHAFTS- SACHANLAGEN GEPACHTETE ISYSTE-

GUETER SACHANLAGEN I MATIK 
I 1) 
! 
t 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

74 5 547 83 414 10 26 HOTELS 711 11 

18 818 58 746 GASTHOEFE 7ll 13 

4 960 78 189 PENSIONEN 711 15 

35 16 506 209 773 HOTELS GARNIS 711 17 

HOTELS, GASTHOEFE, 7ll 
131 6 166 92 122 11 38 PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

ERHOLUNGS- U.FERIENHEIME 711 91 

CAI1PINGPLAETZE 7U 97 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 
lOH. WOHNHEIME USW) 

133 6 lla 91 217 11 38 BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

GASTSTAETTENGEWERBE 

73 3 500 SO 3 803 37 SPEISEWIRTSCHAFTEN 713 11 

15 3 189 47 701 II1BISSHALLEN 713 15 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 
88 3 441 50 4 503 8 44 IMBISSHALLEN 

60 673 61 569 27 SCHAHKWIRTSCHAFTEN 713 91 

14 738 72 455 8 BARS, TANZLOKALE U. AE 713 93 

8 215 48 586 CAFES 713 95 

5 436 12 G 314 EISDIELEN 713 96 

792 17 TRINKHALLEN 713 97 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 
88 3 540 62 931 8 46 (OH. KANTINEN USWl 

176 490 55 434 15 90 GASTSTAETTENGEWERBE 713 

KNlT INEN 

3 898 14 362 KANTINEN 715 

318 " 268 67 18 013 27 129 GASTGEWERBE 71 
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I 
I 
1 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUHG 

NUMMER 1 
DER I 
SYHr.-1 
MATl. I 

UMSATZ 

1) 1 

1 
1 

VON .•• BIS UNTER .•• DM 

711 1 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARHIS 

50 000 - 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000 - 1 MIlL. 
1 MILL. UND MEHR 
NEUGRUEHOUNGEN 

ZUSAMMEN 

711 9 SONST.BEKERBERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USWl 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MIU. UND /<lEHR 

ZUSAMMEN 

711 BEHERBERGUNGSGEWERBE 

50 000 - 100 000 
100 000 500 000 
500 000 1 MILL. 
1 MILL. UND MEHR 
NEUGRUENDUNGEN 

ZUSAMMEN 

713 1 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IMBISSHALLEN 

50 000 - 100 000 
100 000 500 000 
500 000 1 MILL. 
1 MILL. UND MEHR 
NEUGRUENDUNGEN 

ZUSAMMEN 

713 9 SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEH 
(OH. KANTINEN USWl 

50 000 - 100 000 
100 000 500 000 
500 000 1 MILL. 
1 MILL. UND MEHR 
NEUGRUENDUNGEN 

ZUSAMMEN 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

50 000 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
I MILL. UND MEHR 
NEUGRUENOUNGEN 

ZUSAMMEN 

715 KANTINEN 

50 000 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000 - 1 KILL. 
1 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

71 GASTSEWERBE 

50 000 - 100 000 
100 000 - 500 000 
500 Don - 1 MILL. 
1 MILL. UND MEHR 
HEUGRUENDUNGEN 

INSGESAMT 

UNTERNEHMEN MIT 

5.BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER 

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

I 1 I BRUTTO 

I I 1---------------------------------------------
UNTERNEHMEN I I I 1 I FAHRZEUGE, 
MIT I BESCHAEFTIGTEI UMSATZ 1 BEBAUTE I GRUNOSTUECKE I EINRICHTUNGS-
INVESTITIONEN 1 I I GRUNDSTUECKE lOHNE I GEGEN5TAENOE, 

I I 1 1 UND I EIGENE I MASCHINEN, 
1-----------------------------1 I BAUTEN I BAUTEN I GERAETE 
I AM 31.12. 1982 I I 1 1 UND OGL. 

1------------------------------------------------------------------------------------------
I ANZAHL I 100 I /<IILL. DM 

213 
414 
484 
211 

10 
2 331 

213 
472 
496 
216 

10 
409 

250 
669 
615 
250 
120 
904 

661 
266 
293 
112 

20 
5 354 

911 
6 936 

908 
363 
140 
256 

27 
71 
15 
35 

147 

1 151 
6 479 
1 421 

614 
150 

11 614 

5 
66 
49 
92 

1 
213 

5 
67 
50 
93 

1 
217 

4 
103 

63 
81 

4 
255 

12 
159 

32 
44 

2 

249 

17 
262 

95 
125 

6 
504 

1 

3 
1 

19 
24 

23 
332 
146 
236 

7 

745 

14 
391 
327 
694 

3 
430 

14 
4Q5 
336 
703 

3 
461 

21 
673 
414 
637 

19 
764 

51 
925 
191 
238 

8 
413 

72 
598 
604 
875 

27 
3 117 

3 
15 
11 

96 
12S 

89 
2 018 

951 
674 

31 
4 763 

4 
38 
15 
16 
o 

72 

4 
38 
15 
16 
o 

73 

o 
11 

4 
1 
2 

18 

1 
14 

o 
1 

16 

I 
25 

4 
2 
2 

34 

7 
7 

4 
63 
19 
25 

3 
114 

3 

3 

5 

5 

711 

1 
25 
12 
18 

56 

26 
12 
18 

57 

713 

2 
30 
15 
15 

6 
67 

7 
51 

7 
6 
1 

n 

80 
21 
21 

7 
139 

715 

10 
107 

34 
42 

7 
199 

*lNUR UNTERNEHMEN HIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-l1SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979. 



INVESTITIONEN .) 13 

UND VERKAUFSERlOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN 
GEPACHTETE SACHANLAGEN I1't GASTGEWERBE 1982 
UND UMSATZGROESSENKLASSEN 

------------------------------------------------------ ------------------------------------------------------------------------------
ANLAGEINVESTITIONEN I 

VERKAUFS- AUFWENDUNGEN WIRTSCHAFTSGLIEDERUNS I 
AiJSSERDEM ERLOESE FiJER I 

JE JE NICflT AUS DEM GEMIETETE [NUMHER 
INSGESAMT BESCHAEF- 1 000 DM AKTIVIERTE ABGANG VON ODER I DER 

TlGTEN iJIISATZ WlRTSCHAFTS- SACHANLAGEN GEPACHTETE UMSATZ ISYSTE-
SUETER SACHANLAGEN I MATIk 

VON ... BIS UNTER .•• DM I l) 

I 
DM 1 000 DM MIlL. DM I 

8EHERBERGUHGSGEWERBE 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 1 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

4 8 344 307 168 0 0 50 000 100 Goa 
65 9 685 166 1 765 1 6 100 000 500 000 
27 5 566 83 2 660 1 4 500 000 I IIILL. 
34 3 730 49 4 509 9 28 1 MIlL. UNO HEHR 

0 3 909 127 NEUGRUENDUNGEN 
131 6 166 92 122 11 38 ZUSAMMEN 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USW) 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 MIll. 
1 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

4 8 344 307 168 0 50 000 - 100 000 
66 9 828 163 1 817 6 100 000 500 000 
27 5 439 81 2 709 5 500 000 - 1 MILL. 
35 3 708 49 4 522 28 1 MIlL. UNQ HEHR 

0 3 909 127 NEUGRUENDUNGEN 
133 6 118 91 217 11 38 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 1 
IMBISSHALLEN 

2 4 808 101 1<2 0 50 000 100 000 
43 4 175 64 429 3 15 100 000 500 000 
19 2 976 45 050 3 6 500 000 - 1 MILL. 
16 2 022 26 646 1 21 1 MILL. UNO MEHR 

8 18 706 404 256 0 2 NEUGRUENDUNGEN 
88 4H 50 4 503 8 44 ZUSAMMEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 9 
(OH. KANTINEN USW) 

6 6 166 149 89 50 000 - 100 000 
66 4 114 71 448 27 100 000 500 000 

7 2 082 35 615 5 500 000 1 i'lILL. 
7 1 661 30 754 14 1 HILL. UND MEHR 
1 5 805 137 25 0 NEUGRUENIlUNGEN 

86 3 540 62 931 8 46 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 713 

10 5 810 135 211 1 50 000 - 100 000 
109 4 138 68 877 7 41 100 000 - 500 000 

25 2 675 42 665 4 11 500 000 - 1 i'lILl. 
24 1 895 27 399 4 35 1 HILl. UND MEHR 

9 14 476 322 281 0 2 NEUGRUENDUNGEN 
176 3 490 55 8 434 15 90 ZUSAMMEN 

KANTINEN 

KANTUIEN 715 

0 514 16 50 000 100 000 
0 956 18 24 0 100 000 - 500 000 
0 2 701 35 4 0 500 000 - 1 MILL. 
9 4 587 89 335 1 1 HILt. UND MEHR 
9 3 898 74 362 1 ZUSAMMEN 

GASTGEWERBE 71 

14 6 215 159 379 0 1 50 000 - 100 000 
175 5 261 87 5 719 9 47 100 000 - 500 000 
53 3 622 56 4 378 5 16 500 000 - 1 t!lU. 
67 2 822 40 7 257 13 63 1 MILl. UNO MEHR 

9 12 861 300 281 0 2 NEUGRUENDUNGEN 
318 4 268 67 18 013 27 129 INSGESAMT 
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1 
1 
1 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

HUMMER I 
DER 1 
SYST"-I 
MATlk I 

UNTERNEHMEN MIT 

III 
1 
I 

BIS .•. SESCHAEFTIGTEN 

711 1 HOTELS, GASTHGEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

1 -
3 5 
6 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

711 9 SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
lOH. WOHNHEIME USW) 

1 - 2 
3 - 5 
(, - 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

711 BEHERBERGUNGSGEWERBE 

1 -
3 5 
(, 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

713 1 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IMBISSHALLEN 

1 2 
3 - 5 
(, 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

713 9 SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 
(OH. KANTINEN USW) 

1 - 2 
3 - 5 
(, - 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

715 KANTINEN 

1 2 
3 5 
(, - 9 

ID UND MEHR 
ZUSAMMEN 

3 - 5 
6 - 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

71 GASTGEWERBE 

1 2 
3 - 5 
6 9 

10 UND MEHR 
INSGESAMT 

UNTERNEHMEN MIT 

6.BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN 
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER 

NACH HIRTSCHAFTSZWEIGEN UNO BE 

1 1 1 J BRUTTO 

1 I 1 J---------------------------------------------
I UNTERNEHMEN I 1 1 1 I FAHRZEUGE, 
1 MIT I BESCHAEFTIGTEI UMSATZ 1 BEBAUTE 1 SRUNDSTUECKE 1 EIHRICHTUNGS-
1 INVESTITIONENJ 1 1 GRUNDSTUECKE J OHNE I GEGENSTAENDE, 
1 1 J 1 UND I EIGENE I MASCHINEN, 
1-----------------------------1 J BAUTEN 1 BAUTEN 1 GiöRAETE 
I AM 31.12. 1982 1 I 1 1 UND DGl. 
1------------------------------------------------------------------------------------------
1 ANZAHL I 100 1 MILL. DM 

5 

3 
3 
1 

3 
4 
2 
1 

11 

409 

916 
506 
499 
331 

451 
934 
514 
510 
409 

275 
297 
176 
557 
9Q4 

976 
158 
863 
351> 
354 

251 
455 
639 
913 
258 

98 
14 
35 

147 

702 
487 
167 
459 
614 

7 
36 
38 

132 
213 

8 
37 
39 

134 
217 

23 
47 
60 

125 
255 

32 
78 
57 
61 

249 

56 
125 
117 
206 

504 

4 
1 

19 
24 

63 
166 
157 
359 
745 

51 
263 
240 
877 
430 

59 
268 
244 
689 
461 

201 
382 
339 
842 
764 

282 
476 
289 
366 
413 

483 
658 
628 
208 

3 177 

18 
13 
94 

125 

543 
144 
886 

2 191 
4 763 

2 
3 

21 
47 
72 

3 
3 

21 
47 
73 

3 
5 
8 
2 

18 

13 
1 
1 
1 

16 

16 
6 
9 
3 

34 

7 
7 

19 
8 

30 
56 

114 

0 
2 

0 
3 

o 
2 

2 

o 
o 
2 

0 
2 
2 
0 
5 

711 

2 ' 
15 
11 
29 
56 

3 
15 
11 
29 
57 

713 

11 
20 
12 
24 
67 

21 
28 
10 
13 
72 

32 
47 
22 
37 

139 

715 

o 
o 
2 
3 

35 
63 
33 
68 

In 

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUM5ATZ.-l)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979. 



INVESTITIONEN *, 15 

UND VERKAUFSERLOeSE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN 
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GASTGEWERBE 1982 
SCHAEFTIGTEHGROESSENKLASSEN 

ANLAGE INVESTITIONEN I I 
--------------------------------------------1 VCRKAUF5- AUFWENDUNGEN WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I 

I I I AUSSERDEM ERLOESE FUER I 
I JE I JE I NICHT AUS DEM GEMIETETE I NUMMER 

INSGESAMT I BESCHAEF- I 1 000 DM I AKTIVIERTE ABGANG VON ODER I DER 
I TIGTEN I UMSATZ I WIRTSCHAFTS- SACHANLAGEN GEPACHTETE UNTERNEHMEN MIT ISYSTE-
I I I GUETER SACHANLAGEN I HATlK 
I I I BIS ... BESCHAEFTIGTEN I I) 

I 
DM 1 000 DM MILL. Oll I 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 1 

PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

5 6 827 94 266 0 I I - 2 
19 5 393 74 1 219 1 5 3 5 
32 8 331 132 I 741 0 1 6 - 9 
75 5 720 86 5 896 9 31 10 UND MEHR 

131 6 166 H 9 122 11 36 ZUSAMMEN 

SONST.BEHERBERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USWI 

1 - 2 
3 - 5 
6 - 9 

10 UND MEHR 
ZUSAMMEN 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

5 6 712 90 307 0 I 1 - 2 
20 5 461 75 230 1 5 3 5 
32 8 189 129 1 752 0 1 6 - 9 
76 5 665 85 S 927 9 31 10 UND MEHR 

133 6 118 91 9 217 11 36 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 1 
IMBISSHALLEN 

14 6 148 71 677 1 5 I - 2 
25 5 234 64 768 3 10 3 5 
23 3 839 68 757 2 4 6 9 
26 2 074 31 2 281 2 25 10 UND HEHR 
B8 3 441 50 4 503 8 44 ZUSAMMEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 7H 9 
(OH. KANTINEN USW I 

35 10 809 123 797 1 10 1 - 2 
28 3 616 60 169 3 13 3 - 5 
11 1 919 36 936 0 5 6 - 9 
14 1 736 39 029 4 18 10 UNI) MEHR 
88 3 540 62 931 8 46 ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 113 

49 6 848 102 1 474 2 14 1 - 2 
53 4 223 62 1 957 6 23 3 5 
34 2 697 54 1 693 2 9 6 - 9 
40 1 941 33 3 310 6 43 10 UNO MEHR 

176 3 490 55 8 434 15 90 ZUSAMMEH 

KANTINEN 

KANTINEN 715 

0 eS? 17 24 3 - 5 
0 762 22 14 6 9 
9 4 544 92 325 10 UND /'lEHR 

3 898 74 362 ZUSAMMEN 

GASTGEWERBE 71 

S4 8 562 100 1 782 2 15 1 - 2 
73 4 423 64 3 211 7 28 3 - 5 
66 4 200 74 3 459 3 11 6 - 9 

124 3 465 57 9 562 15 75 10 UNO MEHR 
318 4 268 67 18 013 27 129 H,SGESAMT 



16 7. UNTERNEHMEN, llESCHAEFTIGTE, UMSATZ , WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE 

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

I I I BESCHAEFTIGTE I UMSATZ 
I I 1-----------------------------------------------------------------------------------
1 1 1 I UND I GASTGEWERBE 

NUMMERI WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1 UNTER- 1 1 1-----------------------------------
DER 1 1 NEHMEN 1 INSGESAMT 1 TEILZEIT- 1 1 DARUNTER 
SYSTE-I 1 1 1 BESCHAEF- INSGESAPIT 1 ZUSAHPlEN 1-----------------------
MAT!;. 1 1 1 1 TIGT 2 l 1 1 BEHER- IVERPFLEGUNG 

111 RECHTSFORM ) 1 I BERGUNG IEINSCHL. 
I I AM 31.12.1962 1 1 1 IGETRAENKE 
1 1-----------------------------------------------------------------------------------------------
1 ) ANZAHL 1 100 ) 

711 

711 1 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

EINZEL UNTERNEHMEN 4 087 243 166 514 508 538 937 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 202 39 6 35 285 282 lOS 166 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 42 38 2 36 303 291 132 141 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 331 320 104 261 2 102 2 060 775 246 

711 9 SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
WH. WOHNHEIME USWI 

EINZELUNTERNEHMEN 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 

HCHTSFORMEN ZUSAMMEN 

711 BEHERBERGUNGSGEWERSE 

EINZELUNTERNEHMEN 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 202 39 6 35 265 282 105 168 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 42 38 2 36 303 291 132 141 
SONSTIGE 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 4 409 324 106 264 133 111 795 256 

713 

713 1 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IMBISSHALLEN 

EINZELUNTERNEHMEN 8 540 401 174 293 647 636 633 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 238 35 5 32 276 274 273 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 82 21 3 21 146 146 145 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 66 3 1 1 16 16 16 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 8927 460 183 348 3 086 071 067 

713 9 SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 
WH. KANTINEN USWl 

EINZELUNTERNEHHEN 16 213 530 246 336 3 218 3 1 186 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 307 32 14 26 168 161 160 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 100 12 5 12 71 67 67 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 68 9 6 9 25 25 0 24 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 16 708 583 271 385 481 443 0 3 438 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

EINZELUNTERNEHMEN 24 752 931 420 629 5 665 5 826 5 619 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 545 67 20 60 445 434 433 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 183 34 6 34 211 213 213 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 155 12 6 10 41 41 40 

RECHTSFORNEN ZUSAMMEN 25 635 043 454 733 6 567 6 514 6 505 

HS 

715 KANTINEN 

EINZEL UNTERNEHMEN 
PERSONENGESELLSCHAFTEN 19 69 69 69 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 19 6 " 

4 
SOtiSTIGE RECHTSFORMEN 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 735 60 24 53 426 422 422 

71 GASTGEHERBE 

EINZELUNTERNEHMEN 29 478 208 529 843 673 7 627 557 7 031 
PERSONENGESEllSCHAFTEN 765 114 30 103 799 785 105 669 
KAPITALGESELLSCHAFTEN 244 72 10 72 526 508 132 356 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 291 33 15 31 126 3 125 

RECHTSFORMEN INSGESAMT 30 428 583 050 126 048 796 6 183 

*INUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-llSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-21AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3lEINSCHL. AUFWENDUNGEH FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUEP. GEMIETETE 17 
AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GASTGEWERBE 1982 
UNO RECHTSFORMEN *l 

MATERIAL- UNO AUF- I 
WARENBESTAND WENDUNGEN I 

FUER ERLOESE I 
WAREN- BRUTTOLOHN- INVESTI- GEMIETETE AUS DEM WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG INUMMER 
EINGANG 3l JAHRES- UND TlONEN ODER ABGANG I DER 

GEHALTSUMME GEPACHTETE VON SACH- ISYSTE-
ANFANG ENDE SACH- ANLAGEN lMATIK 

ANLAGEN RECHTSFORM I 1l 
I 
I 

MILL. DM I 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 

HOTELS, GASTHOEFE, 711 1 
PENSIONEN, HOTelS GARNIS 

462 38 37 266 85 30 6 EINZEL UNTERNEHMEN 
57 7 6 73 35 10 3 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
52 6 6 91 11 14 5 KAPITALGESELLSCHAFTEN 

571 51 50 430 131 54 15 RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 

SQNST.8EHERBERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USWl 

EINZELUNTERNEHMEN 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 

RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

EINZELUNTERNEHMEN 
57 73 35 10 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
52 9! II 14 KAPITALGESELLSCHAFTEN 

SONSTIGE RECHTSFORMEN 
581 52 50 435 133 54 15 RECHTSFORMEH ZUSAMMEN 

GASTSTAETTENGEWERBE 

SPEISEWIRTSCHAFTEN, 713 1 
IMBISSHALLEN 

003 66 61 386 81 56 8 EINZELUNTERNEHMEN 
93 6 6 67 5 10 0 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
48 S 4 40 2 6 0 KAPITALGESELLSCHAFTEN 

4 0 0 3 0 0 SONSTIGE RECHTSFORMEN 
147 77 72 495 88 71 RECHTSFORHEN ZUSAMMEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 9 
WH. KANTINEN USWl 

192 70 75 353 80 83 8 EINZELUNTERNEHMEH 
44 4 4 41 4 5 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
17 1 1 20 1 3 KAPITALGESELLSCHAFTEN 
10 1 1 10 3 SONSTIGE RECHTSFORMEN 

262 76 80 425 8S 91 8 RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 

GASTSTAETTEHGEWERBE 713 

2 195 136 136 739 161 139 lS E!NZELUNTERNEHMEN 
137 10 9 108 9 15 1 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
64 6 5 61 3 8 0 KAPITALGESELLSCHAFTEN 
14 2 1 12 3 0 SONSTIGE RECHTSFORMEN 

2 410 153 152 920 176 162 16 RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 

KANTINEN 

KANTINEN 715 

EINZELUNTERNEHMEN 
33 19 PERSONENGESELLSCHAFTEN 

4 KAPITALGESELLSCHAFTEN 
SONSTIGE RECHTSFORMEN 

243 13 12 90 9 3 RECHTSFORMEN ZUSAMMEN 

GASTGEWERBE 71 

2 615 181 180 042 248 170 23 EINZELUNTERNEHMEN 
226 19 17 199 44 25 4 PERSONENGESELLSCHAFTEN 
120 13 12 153 14 23 5 KAPITALGESELLSCHAFTEN 

72 5 5 50 11 1 0 SONSTIGE RECHTSFORMEN 
3 234 218 215 445 318 219 32 RECHTSFORMEN INSGESAMT 



18 8. UNTERNEHMEtI, BESCHAEFTI GTE, UMSATZ , WARENEINSATZ, llP.UTTOLCHN-
OllER GEPACHTETE SACHANLAGEN VERKAUFSERlOESE 

tlACH WUT 

I I I BESCHAEFTIGTE I UMSATZ 
I I 1-----------------------------------------------------------------------------------
I I I I UNO 1 GASTGEWERBE 

NUMMER I WI.TSCHAFTSGLIEOERUNG I UNTER- I I 1-----------------------------------
OER I 1 NEHMEN 1 INSGESAMT I TEILZEIT- ARBEIT- I 1 DARUNTER 
SYSTro-1 1 I 1 BESCHAEF- NEHMER INSGESAMT 1 ZUSAMMEN 1-----------------------
MA7H. 1 I I 1 TIGT 2) 1 1 SEHER- I VERPFLEGUNG 

111 JAHR I 1 I BERGUNG IEtNSCH!.. 
I I AM 31.12. I 1 I GETRAENKE 
I 1-----------------------------------------------------------------------------------------------
I 1 ANZAHL I 100 I _________ w ______________ __________ __________________ ______________________________________________________________________________ 

711 

711 11 HOTELS 

1981 627 195 59 172 1 303 1 215 4&9 
1962 108 193 52 170 1 291 1 274 482 743 

VERAENOERUNG IN PROZENT 5,0 -0,6 -10,5 -1,1 -1,0 -0,1 2,9 -2,1 

711 13 GASTHOEFE 

1981 672 79 36 54 470 465 76 384 
1982 672 80 37 58 493 4Se 83 397 

VERAENDERUHG IN PR02ENT 2,1 0,4 6,0 4,8 5,0 9,7 3,5 

711 15 PENSIONEN 

1981 316 14 4 8 81 80 24 55 
1982 316 14 3 9 71 71 21 49 

VERAENDERUNG IN PROZENT 3,1 -17,4 12 ,0 -ll ,7 -11,4 -12,6 -10,9 

711 17 HOTELS GARNIS 

1981 682 36 15 28 247 247 169 56 
1982 634 32 12 25 248 248 189 56 

VERAENDERUNG IN PROZENT -7,1 -10,5 -18,5 -11 ,3 0,4 0,4 -0,2 0,9 

711 1 HOTELS, GASTHOEFE, 
PENSIONEN, HOTELS GARNIS 

1981 4 297 323 114 262 101 2 067 757 1 254 
1982 4 331 320 104 261 102 2 080 775 1 246 

VERAENDERUNG IN PROZENT 0,8 -1,0 -8,3 -0,3 0,1 0,7 2,3 -0,7 

711 91 ERHDLUHGS- U.FERIEHHEIME 

1961 
1962 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

711 97 CAMPINGPLAETZE 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

711 9 SONST.BEHERBERG.STAETTEN 
(OH. WOHNHEIME USW) 

1981 
1982 

VERAENDHUNG IN PROZENT 

711 BEHERBEP.GUNGSGEWERBE 

1981 4 375 327 115 265 130 096 777 1 264 
1982 4 409 324 106 264 133 111 795 1 256 

VERAEHDERUNG IN PROZENT 0,8 -0,8 -8,2 -0,1 0,1 0,7 2,4 -0,6 

713 

713 11 SPEISEWIRTSCHAFTEN 

1981 321 356 131 274 413 399 1 2 394 
1982 565 364 137 281 479 467 1 2 464 

VERAENDERUNG IN PROZENT 3,9 2,4 4,9 2,5 2,7 2,8 -42,9 2,9 

713 15 IMBISSHALLEN 

1761 2 120 67 49 60 564 55S 555 
!982 2 362 95 46 67 607 603 603 

VERAENDERUNG Itl PROZEIH 11 1 4 9,8 -6,,1 11,4 7,7 8,8 X 8,8 

713 1 SPEISEWIRTSCHAFTEN, 
IMBISSHALLEN 

1981 8 441 443 180 334 977 954 2 948 
1982 8 927 460 163 348 086 071 3 067 

VERAENDERUNG IN PROZENT 5,7 3,8 1,9 4,1 3,7 4,0 -42,9 4,0 

713 91 

1981 13 370 432 218 268 333 325 320 
1982 13 574 410 205 251 501 489 484 

VERAENDERUNG IN PROZENT 1,5 -5.2 -6,1 -6,0 7,2 7,0 -55,5 7,1 

713 93 BARS, TANZLOKALE U. AE 

1981 1 193 91 55 76 430 430 430 
1962 1 120 78 4, 63 413 413 413 

VERAENDERUNG IN PROZENT -6,1 -14,7 -16,9 -17,2 -4,1 -4,1 )( -4,1 

*) NIJR UNTERNE';MEN MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-llSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AIJS OER MONATSERHE9UNG.-
31EINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, A'JFWENDUNGEN FUER GEMIETETE 
AUS DEM AllGANS VON SACHANLAGEN IM GASTSEWERBE 1981/19B2 
SCHAFTSZWEIGEN *) 

WAREN-
EINGANG 3) 

MATER!AL- UNO 
WARENBESTAND 

JAHRES-

ANFANG ENDE 

BRUTTOLOHN­
UNO 
GEHALTSUMME 

I AUF-
I WENDUNGEN 
I FUER 

INVESTI- I GEMIETETE 
nONEN I OllER 

I GEPACHTETE 
I SACH-
I ANLAGEN 

VERKAUFS­
EHOESE 
AUS DEM 
ABSANG 
VON SACH­
ANLAGEN 

1 1 1 I I I 1 
-----------------------------------------------------------------------------------------------1 

MILL. DM I 

BEHERB=RGUHGSGEWERBE 

325 
326 
0,4 

174 
181 
4,1 

24 
22 

-10,9 

42 
42 

-1,4 

565 
571 
1,0 

574 
581 
1 , 1 

GASTSTAETTEHGEWERaE 

862 
873 
1,2 

262 
275 
4,8 

124 
147 
2,0 

876 
941 
7,4 

81 
78 

-3,6 

35 
32 

-9,5 

12 
13 

3,7 

1 
2 

24,9 

3 
5 

65,8 

52 
51 

-1 i 5 

53 
52 

-1,3 

63 
66 

4,8 

8 
11 

41,7 

71 
77 

8,9 

51 
54 

5,0 

13 
14 

8,3 

5 
4 

-21,8 

65 
61 

-5,3 

11 
10 

-4,2 

75 
72 

-5,1 

53 
55 

3,9 

8 
8 

-4,S 

293 
302 
3,0 

70 
77 

9,6 

10 
11 

2,4 

43 
40 

-6,3 

416 
430 
3,1 

420 
435 
3,1 

410 
429 
4,5 

61 

9,4 

471 
495 
5,1 

248 
262 
5,6 

92 
75 

-18,6 

73 
14 

1,1 

22 
18 

-14,6 

3 

" 29,8 

9 
35 

269,1 

107 
131 

22 t 5 

109 
133 

21,4 

90 
73 

-19,4 

25 
15 

-37,7 

115 
88 

-23 ,3 

69 
60 

-12,9 

30 
14 

-53,2 

21 
32 

52,9 

61,4 

13 
10 

-22,4 

42 
54 

27,3 

42 
54 

27,3 

62 
61 

-2,0 

7 

11 
54,3 

69 
71 

3,7 

57 
63 

11,5 

16 
12 

-28/3 

11 
10 

-13,2 

-32 , 7 

o 
4 
)( 

1 
o 

-38,2 

14 
15 

9,3 

6 
7 

6,8 

-56 ,3 

10 
8 

-14,5 

16 
3 

-79,4 

-H ,0 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

JAHR 

HOTELS 

1981 
1982 

VERAENDERUSG IN PROZENT 

SASTHOEFE 

1981 
1982 

VERAENDERUNS IN PROZENT 

PENSIONEN 

19tH 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

HOTELS GARNIS 

1981 
1982 

VERAENDERUHG IN PROZENT 

19 

I 
I 
I 
INUMMER 
IDER 
I SYSTE-
1 MATIK 
I 1) 

I 
I 
I 

71111 

711 13 

711 15 

711 17 

HOTELS, GASTHQEFE, 711 1 
PENSIONEN, HOTELS GARHIS 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

ERHOlUNG5- U.FERIENHEIME 711 91 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

CAMPINGPLAETZE 

1981 
1982 

VERAENOERUNG IN PROZENT 

711 97 

SONST.BEHER8ERG.STAETTEN 711 9 
(OH. WOHNHEIME USW) 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

BEHERBERGUNGSGEWERBE 711 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

SPEISEWIRTSCHAFTEN 

1981 
1962 

VERAENOERUNG IN PROZENT 

IMBISSHALLEN 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

SPEISEWIRfSCHAFTEN, 
IMBISSHALLEN 

1981 
1962 

VERAENDERUHG IN PROZENT 

SCHANKWIRTSCHAFTEN 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

BARS, TANZLOKALE U, AE 

1961 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

713 11 

713 15 

713 1 

713 93 



20 NOCH:8,UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ , WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-
ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKALlFSERlOESE 

NACH WIRT 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------_._------------
I 1 BESCHAEFTlGTE I UMSATZ 
I 1-----------------------------------------------------------------------------------
I 1 1 UNO ZWAR I GASTGEWERBE 

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG I UNTER- I I 1-----------------------------------
DER I NEHMEN I INSGESAMT I TEILZEIT- 1 I DARUNTER 
SYSrr_1 1 1 1 BESCHAEF- INSGESAMT I ZUSAMMEN 1-----------------------
MA'f.k. I 1 1 1 TIGT 2l 1 1 SEHER- I VERPFLEGUNG, 

Il I JAHR 1 I I BERGUNG IEINSCHL. 
I I AM 31.12. I I I E 
I 1-----------------------------------------------------------------------------------------------
I 1 ANZAHL I 100 I 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

713 95 CAFES 

1981 511 46 14 40 233 204 204 
1982 583 S4 15 47 242 219 219 

VERAENDERUNG IN PROZEIH 14,3 16,7 2,7 18,0 3,7 7,1 X 7,1 

713 96 EISDIelEN 

1981 901 28 1 16 171 169 169 
1982 HO 31 2 18 183 182 182 

VERAENDERUNG IN PROZENT 5,4 10,3 88,8 11,4 7,4 7,7 X 1,8 

713 97 TR INKHALLEN 

1981 442 11 5 136 133 133 
1982 480 11 5 143 141 141 

VERAENOERUNG IN PROZENT 8,1 2,0 -ll,9 -1,4 4,9 6,2 X 6,2 

713 9 SONST.aEWIRTUNGSSTAETTEN 
(OH. KANTINEN USWl 

1981 16 417 608 293 405 303 262 3 256 
1982 16 708 583 271 365 481 443 3 438 

VERAENDERUHG IN PROZENT 1,8 -4,1 -7,5 -5,0 5,4 5,6 -55,S 5,6 

713 GASTSTAETTENGEWERBE 

1981 24 858 I 051 473 739 280 6 215 2 204 
1982 25 635 1 043 454 733 567 6 514 1 HS 

VERAENllERUNG IN PROZENT 3,1 -0,7 -3,9 -0,9 4,6 4,8 -45,7 4,9 

715 

715 KANTINEN 

1981 720 58 21 51 410 406 406 
1982 735 60 24 53 426 422 422 

VERAEHDERUNG IN PROZENT 2,1 4,1 14,2 3,8 3,9 4,0 X 4,1 

71 GASTGEWERBE 

1981 29 954 I 436 608 1 055 8 82Q 8 718 778 7 873 
1982 30 779 1 428 583 I 050 9 126 9 048 796 8 183 

VERAENDERUHG IN PROZENT 2,8 -0,6 -4,1 -0,5 3,5 3,8 2,3 3,9 

*lNUR MIT MEHR ALS 50 000 DM JAHRESUMSATZ.-llSYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2lAUS DER MONATSERHEBUNG.-
3lEINSCHL. AUFWENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. 



UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN, AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE 
AUS AaGANG VON SACHANLAGEN IM GASTGEWERBE 1981/1982 
SCHAFTS2WEIGEN *1 

WAREN­
EINGANG 3) 

87 
88 

1,7 

43 
49 

12,7 

98 
106 
8,1 

185 
262 
6,5 

309 
410 
4,3 

KANTINEN 

228 
243 
6,8 

111 
234 
3,9 

MATERIAL- UND 1 
WAREHaESTAND 1 

---------------------------1 
I BRUTTOLOHN-

JAHRES- I UND 
1 GEHALTSUMME 

ANFANG ENDE 1 

MilL. DM 

34,8 

4 
4 

3,6 

70 
76 

8,3 

141 
153 
8,6 

11 
13 

18,6 

205 
218 
6,6 

7 
10 

50,3 

3 
3 

0,2 

4 
4 

3,7 

75 
80 

7,0 

150 
152 
1,0 

13 
lZ 

-4,1 

215 
215 

-0,1 

I 
I 

52 
63 

21,3 

15 
20 

36, I 

5 
4 

-11,0 

412 
425 
3,1 

aeJ 
920 
4,2 

83 
90 

8, 

386 
445 
4,2 

INVESTI­
TIONEN 

25 
8 

-70,2 

8 
6 

-17,4 

2 
1 

-58,8 

133 
88 

-33,6 

247 
176 

-28,8 

8 
9 

13,6 

365 
318 

-12,8 

AUF­
WENDUNGEN 
FUER 
GEM!ETETE 
ODER 
GEPACHTETE 
SACH­
ANLAGEN 

6 
10 

58,4 

-45,2 

1 
1 

-9,1 

89 
91 

1,5 

158 
162 
2,4 

-0,7 

203 
219 
7,6 

VERKAUFS­
ERLOESE 
AUS DEM 
ABGANG 
VON SACH­
ANLAGEN 

10 
3 

-73,6 

-78,1 

0 
0 

-77,6 

30 
8 

-74,3 

40 
16 

-59,8 

-85,4 

60 
32 

-46,9 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

JAHR 

CAFES 

1981 
1982 

VERAENOERUNG IN PROZENT 

EISDIelEN 

1981 
1 'i82 

VERAENllERUNG IN PROZENT 

TRINKHALLEN 

1981 
198Z 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

21 

I 
1 
I 
INUMMER 
1 DER 
I SYSTE­
I 

I 1I 
I 
1 
I 

713 95 

713 96 

713 97 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 713 9 
(OH. KANTINEN USWI 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

GASTSTAETTENGEWERBE 713 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

KANTINEN 

1981 
1982 

VERAENDERUNG IN PROZENT 

GASTGEWERBE 

1981 
1982 

VERAENOERUNG IN PROZENT 

715 

71 




